
erhalten.
Räumen Sie Ihre Schubladen auf: Wir 
sammeln D-Mark, Fremdwährung, 
Zahngold …
Finden Sie die Sammelboxen mit 
den Teddys bei uns im Haus. Jeder, 
der unsere Sammelboxen befüllt, 
erhält ein Dankeschön von uns. Bei 
einem Gegenwert von 10 Euro oder 
mehr erhalten Sie nachträglich eine 
Spendenbescheinigung.
Kennen Sie eigentlich Waffeln am 
Stiel? Die können Sie am 04.08. auch 
kennen lernen.
Termin vormerken und weitersagen!

Was haben „Jede 
müde Mark zählt“, 
„Was im Urlaub 
übrig blieb“ 
und „Auch ein 
alter Zahn kann 
viel bewirken“ 
gemeinsam?
Alles was Ihnen 
dazu einfällt, 
können Sie 
am Freitag, 

4. August 2017, zwischen 12 und 16 
Uhr bei unserem Haus der offenen 
Tür abgeben und dafür ein Geschenk 

Große Sammelaktion beim Haus der offenen Tür am 4. August 2017

Jahresbericht 2016
Jemima Lück, Schülerin an der 
Johannes Selenka Schule im Bereich 
Gestaltungs-Technische Assistentin 
(GTA), hatte für uns – nachdem sie 
sich mit unserer Arbeit beschäftigt hat 
- ein Plakat entworfen: „Eine Stiftung 
1000 Möglichkeiten“.
Diesen Entwurf haben wir für 
unseren diesjährigen Jahresbericht 
als gestalterischen Ausgangspunkt 
genommen. Das Ergebnis liegt nun 
gedruckt vor.
Sollten Sie den Jahresbericht nicht 
per Post erhalten, melden Sie sich 
einfach bei uns und wir senden Ihnen 
ein Exemplar (gerne auch mehrere) 
zu.

Nebeneffekt, der sich auf die Stimmung 
in der Belegschaft niederschlage: 
"Sich an einem solchen Arbeitstag 
mit der Gruppe oder der Abteilung zu 
engagieren und dabei beispielsweise 
die Bahnhofsmission zu renovieren - 
das ist auch eine gute Maßnahme für 
das Teambuilding", hatte Sponholz im 
Vorfeld der Preisverleihung gesagt. 
Im Dom bedankte er sich auch bei der 
Bürgerstiftung"
(Aus: Braunschweiger Zeitung, 31. Mai 2017)

Was für eine Überraschung am 30. 
Mai im Dom: Die Siemens "Brücken 
Bauer" erhalten den Preis für 
engagierte Unternehmen.
"Dieser Preis hat Bestand. Der erste 
Träger des "Rückenwind"-Preises, 
der Energieversorger BS-Energy, 
erhielt im vergangenen Jahr nur eine 
Urkunde. Nun hat das Unternehmen 
seinerseits eine Skulptur gespendet - 
als eine Art "Wanderpokal", wie es der 
Vorstandsvorsitzende von BS-Energy, 
Julien Mounier, im Dom formulierte. 
Noch viele weitere Preisträger 
sollten den Pokal in den nächsten 
Jahren erhalten, sagte Laudator 
Mounier. Erster Empfänger und somit 
zweiter "Rückenwind"-Preisträger 
ist der Standort Braunschweig der 
Siemens AG. Der Kaufmännische 
Leiter, Thorsten Sponholz, nahm die 
vom Künstler Heinrich Brockmeier 
gestaltete Skulptur aus den Händen 
von Mounier entgegen.
Die Siemens AG bietet ihren 
Mitarbeitern seit 2009 an, sich für 
einen Tag ehrenamtlich zu engagieren 
- und stellt sie dafür frei. Das Ergebnis 
ist für den Stifter des Preises jetzt 
schon außerordentlich. Auf diese 
Weise könnten jedes Jahr 15 Projekte 
von mehr als 150 Personen umgesetzt 
werden.
Für Sponholz hat die ehrenamtliche 
Arbeit der Mitarbeiter einen positiven 

v.l. Marco Pfeil, Yen Le-Duc, Susanne 
Hauswaldt, Thorsten Sponholz, Annette 
Lemke, Michael Brinkmann

Die Siemens „Brücken Bauer“ erhalten den „Rückenwind“ Preis
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Termine

03.07. Sprechstunde Erbrecht und 
Testamentberatung

05.07. Bürgersingen

12.07. Bürgersingen

15.07. 12x Braunschweig: 
Stöckheim/Leiferde

19.07. Bürgersingen

26.07. Bürgersingen

02.08. Bürgersingen

04.08. Haus der offenen Tür

09.08. Bürgersingen

16.08. Bürgersingen

17.08. 12x Braunschweig: 
Mascherode

18.08. 14. Benefiz Golfturnier

Mit unserem kleinen Adventskalender 
gelingt Ihnen beides!
Die Vorderseite der Karte schmückt 
ein weihnachtliches Bild der Fachwerk-
Fassade unseres neuen Hauses vom 
Klint aus fotografiert. Hinter den 
Türchen versteckt sich eine lustige 
Geschichte über das Teilen und 
das Mitmachen mit Bezügen zur 
biblischen Weihnachtsgeschichte. Die 
Innenseite der Karte bleibt leer, so 
dass Sie hier mit einem Einlegeblatt 
oder handschriftlich einen 
persönlichen Gruß einfügen können. 
Die Adventskalenderkarten kosten 
3,00 Euro (zzgl. Versandkosten), die 
Einnahmen kommen direkt unserer 
Projektarbeit zu Gute.
Wenn Sie diesen vorweihnachtlichen 
Gruß verschenken möchten, dann 
melden Sie sich bitte unter Angabe der 
gewünschten Anzahl bis spätestens 
05.08.2017 in der Geschäftsstelle 
bei Sabine Rubel (s.rubel@
buergerstiftung-braunschweig.de 
oder unter 0531-482024-00).

Möchten Sie Ihren Freunden, 
Verwandten oder Bekannten in der 
diesjährigen Vorweihnachtszeit eine 
kleine Aufmerksamkeit schenken und 
gleichzeitig etwas für uns tun?

Heute Frühling – morgen schon Weihnachten
Adventskalender im Kartenformat

logen Heinrich Winkel und zu 
Ostern 1528 den engen Vertrauten 
Luthers, Johannes Bugenhagen, zur 
Umsetzung und Verfassung der neuen 
Kirchenordnung.
Die Persönlichkeitstafel für Johannes 
Bugenhagen steht – durch unsere 
Förderung – seit dem 20. April 
2017 neben St. Ulrici-Brüdern, wo 
Bugenhagen predigte. Die Anbringung 
der Strassennamenzusatzschilder 
Bugenhagenstraße, Brabandtstraße, 
Chemnitzstraße, Hintern Brüdern, 
Huttenstraße, Juliusstraße, Kalenwall, 
Lampestraße, Melanchtonstraße, 
Wittenbergstraße – ist „Bildung im 
Vorübergehen“.

Bereits wenige Jahre nach der 
Veröffentlichung der 95 Thesen durch 
Martin Luther 1517 in Wittenberg 
erfasste die reformatorische Bewe-
gung auch Braunschweig. Ende 
1527 beseitigten etwa die Prediger 
Heinrich Lampe und Johann Olden-
dorp eigenmächtig die katholische 
Gottesdienstordnung in der Magni-
kirche, wo auch die erste Taufe in 
deutscher Sprache stattfand.
Der Rat verfasste im März 1528 eine 
Ratsordnung, die zu einer Neuordnung 
des Kirchenwesens führte. Schließlich 
berief er den Halberstädter Theo-

Reformationsjubiläum 2017

Haus umgesetzte Euro durch den Kauf 
von Möbeln und Wohnaccessoires 
floss in die Spendensumme. An den 
Kassen erhielten die Kunden einen 
Herzaufkleber, den sie mit ihrem 
Namen beschriftet, anschließend auf 
das im Einrichtungshaus stehende 
Bigsofa kleben sollten. Für jedes 
aufgeklebte Herz spendete Porta 
zusätzlich 50 Cent. Zudem waren 
Spendenboxen aufgestellt worden. 
Auch das Restaurant Toscana 
unterstützte die Spendenaktion 
und stiftete zehn Prozent seines 
Tagesumsatzes.

Zum Möbelkauf mit Herz hatte das 
Unternehmen Porta Möbel seine 
Besucher am Samstag, 6. Mai, 
aufgerufen. Porta-Geschäftsleiter 
Bernd Altenhoff überreichte nun einen 
Scheck in Höhe von 31.285 Euro 
an Karin Heidemann-Thien, 
Stiftungsvorstand der Bürgerstiftung 
Braunschweig. Mit der Spendenaktion 
anlässlich des Geburtstags von 
Firmengründer Herrmann Gärtner 
hat Porta Möbel in Braunschweig mit 
zehn Prozent seines Tagesumsatzes 
diesmal die Bürgerstiftung 
unterstützt. Doch nicht nur jeder im 

Porta-Geschäftsleiter Bernd Altenhoff 
unterzeichnet den Scheck

Porta spendet unglaubliche 31.285 €


